
Infrastruktur-
projekte im 
Revier

Österreichische Jägertagung, Aigen 9.-10.3.2020

BJM Ofö Ing. Hannes Fraiß

Rosamunde.Wiener
Stempel



Ofö Ing. Hannes Fraiß Österreichische Jägertagung, Aigen 9.-10.3.2020

 86.250 Hektar
 152 Reviere
 105 Eigenjagden
 47 Gemeindejagden
 12 Hegegebiete

Abschussstatistik
Schalenwild und Raufußhühner:

Jagdbezirk Mürzzuschlag

Rehwild         
Rotwild
Gamswild
Schwarzwild
Steinwild
Muffelwild
Auerwild
Birkwild

3.639
446
334
41
2
7
4
5

Daten 2018/19

Quelle: GIS Steiermark 
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Infrastruktur und Freizeitnutzung

Wildtierhabitate und Jagd
Auswirkungen und Möglichkeiten

Foto: oebb.at

Foto: engcon.comFoto: Freizeitbetriebe Veitsch

Foto: Soru Epotok/fotolia.com
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Wildverbreitungsgebiete

Rotwild Gamswild

Dauereinstandsgebiete

Randgebiete
Quelle: GIS Steiermark 



Ofö Ing. Hannes Fraiß Österreichische Jägertagung, Aigen 9.-10.3.2020

Wildverbreitungsgebiete

Auerwild Birkwild

Dauereinstandsgebiete

Randgebiete
Quelle: GIS Steiermark 
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Infrastruktur

Straße und 
Schiene

Windenergie

SAPRO Windenergie Zonen

Ausschlusszone nach § 3 Abs. 1 Z1

Vorrangzone nach § 3 Abs. 1 Z2

Eignungszone nach § 3 Abs. 1 Z3

1000m BufferQuelle: GIS Steiermark 
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Infrastruktur

Straße und 
Schiene

Windenergie

SAPRO Windenergie Zonen

Ausschlusszone nach § 3 Abs. 1 Z1

Vorrangzone nach § 3 Abs. 1 Z2

Eignungszone nach § 3 Abs. 1 Z3

1000m BufferQuelle: GIS Steiermark 

Bestehende Windkraftanlagen:

A Pretul: 14 Anlagen (err. 2016-2017)
B Moschkogel: 10 Anlagen (err. 2013-2018
C Steinriegel: 21 Anlagen (err. 2005-2014)
D Hochpürschtling: 9 Anlagen (err. 2013)
E Fürstkogel: 5 Anlagen (err. 2019)
F Herrenstein: 6 Anlagen (err. 2017)
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Infrastruktur

Straße und 
Schiene

Windenergie

SAPRO Windenergie Zonen

Ausschlusszone nach § 3 Abs. 1 Z1

Vorrangzone nach § 3 Abs. 1 Z2

Eignungszone nach § 3 Abs. 1 Z3

1000m BufferQuelle: GIS Steiermark 
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D

E

F
Größere Skigebiete

Tourismus

Skigebiete

Bestehende Windkraftanlagen:

A Pretul: 14 Anlagen (err. 2016-2017)
B Moschkogel: 10 Anlagen (err. 2013-2018
C Steinriegel: 21 Anlagen (err. 2005-2014)
D Hochpürschtling: 9 Anlagen (err. 2013)
E Fürstkogel: 5 Anlagen (err. 2019)
F Herrenstein: 6 Anlagen (err. 2017)
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Eingriffe / 
Störungen

Auswirkungen

Jagd / Revier
 Bejagung
 Wildschäden
 Jagdwert

 Störungsintensität
 Störungshäufigkeit

− einmalig / zeitlich begrenzt
− dauerhaft

 Anwesenheit des 
Menschen

 Bauliche Anlagen
 Lärm
 Licht
 etc.

Wild
 Rotwild
 Rehwild
 Gamswild
 Raufußhühner

Habitatqualität
Biotopvernetzung

Störungen und Auswirkungsbereiche
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(Indirekter) Lebensraumverlust, Meidung

Störung während Bauphase

Störung während Betrieb

Einfluss auf Bestand/Dichte

Nutzung von Korridoren und Trittsteinen

Veränderungen des Verhaltens

Negative Auswirkungen belegt Untersucht, aber keine Auswirkungen gefunden
Auswirkungen teilweise belegt Hinweise auf Auswirkungen vorhanden; teilw. lfd. Studien?

?

Ergebnisse nationaler und 
internationaler Untersuchungen 
(Literatur) 

??

Auswirkungen von WEA
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 Übertragbarkeit von Untersuchungsergebnissen auf andere Gebiete nicht 
automatisch gegeben

 Unterschiedliche Untersuchungsmethoden und –dauern; Methoden?; 
Monitoring; Langzeitauswirkungen

 Häufig zusätzlicher Einfluss von Begleit- und Folgeerscheinungen, z.B. 
vermehrte Freizeitnutzung durch die Erschließung

Auswirkungen von WEA

Foto:ÖBF
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 Revier Hohe Veitsch Süd
 Lebensraum für Rotwild, Rehwild, Gratgams, 

Birkwild, (Auerwild), … 
 Spannungsfeld Tourismus – Almwirtschaft –

Forstwirtschaft - Jagd
 Untersuchung der Auswirkungen 

schwerpunktmäßig auf Gams- und 
Birkwildbestände; (Effekte auch auf Rotwild)

Auswirkungen von touristischer 
Infrastruktur und Freizeitnutzung
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Entwicklung des Tourismusgebietes Hohe Veitsch
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Entwicklung des Tourismusgebietes Hohe Veitsch
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Birkwild-Habitate:
 Bewertung von 149 ha
 In Verbindung mit langjährigen 

Zählungen
 Ergebnis: überwiegend guter bis sehr 

guter Birkwild-Lebensraum

Habitatbewertung Birkwild
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 Bauliche Elemente: 
Oberirdische Seile
Liftanlagen, Materialseilbahn etc.

− Starker Einflussfaktor auf 
Rauhfußhühner belegt

− Tatsächliche Fallwildfunde nur 
bedingt aussagekräftig

Hauptprobleme 

 Beunruhigung durch den 
Menschen
Skigebietsbetrieb
Tourenskifahrer, Schneeschuhwanderer
Wanderer, Kletterer
Mountainbiker
Gleitschirmflieger
Drachenflieger



Ofö Ing. Hannes Fraiß Österreichische Jägertagung, Aigen 9.-10.3.2020

 Hubschrauberflüge 

Weitere Stressfaktoren 

 Witterung
Frühe Schneemengen (Brunft)
Extremwinter
Hitzeperioden

 Klimawandeleffekte
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Fragmentierung der Lebensräume

Hat das Wappentier des 
Brunnalmlogos noch Platz im 

Lebensraum „Hohe Veitsch Süd“?
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 Höchste Erregung

 Unsichtbar für den Betrachter (Jäger)

 Stressreaktion der Tiere (Herzfrequenz und Adrenalin steigen)

 „Sich in die Deckung drücken“

Störungsreaktion des Wildes

Wildtiere können sich auch an Störungen gewöhnen.
Wichtig dafür ist die Vorhersehbarkeit des Ortes und der Zeit
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Folgen der Beunruhigung
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Auswirkungen der Beunruhigung

 Die Kondition ist schwächer

 Unvollständigen Mauser beim 
Birkwild

 Fettreserven werden früher 
aufgebraucht

 In dieser Wirkungskette kommt es 
zu Parasitenbefall und 
Krankheiten als Sekundärfolgen

Die eingeschränkte Fitness bedingt

• Einen kürzeren Brunft- und 
Balzbetrieb

• Weniger Weibchen bei der 
Balz/Brunft

• Weniger Föten

• Weniger Geburten/Eier

• Schwächere Jungtiere

• Später gesetzte 
Jungtiere/StumpfgelegeAuch in anderen Untersuchungen 

und Studien belegt
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Freizeitverhalten

Beim einem der letzten Vollmonde waren um 22:15 Uhr 
24 Stirnlampen am Gipfelkreuz der Hohen Veitsch zu sehen!
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Folgen

Alle 21 Gams wurden als Fallwild gefunden
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Jagdstrecke Fallwild

Abgang Gamswild
Revier Brunnalm Hohe Veitsch
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Auswirkungen auf Jagd und Revier

 Gefahr erhöhter Wildschäden

 Auswirkungen auf die Möglichkeiten der Bejagung
− Mögliche Probleme mit der Abschussplanerfüllung

 Auswirkungen auf den Jagdwert
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 Oberirdische Seile, Drahtzäune, (Masten) und dgl.
 Verbesserung der Sichtbarkeit
− v.a. in Balzplatz-nahen Bereichen

Maßnahmen und Möglichkeiten -
bei problematischen baulichen Anlagen

Foto: econnectproject.euFoto: Nopp-Mayer, Kranabitl, Grünschachner-Berger et al., 2011 Foto: Nopp-Mayer, Kranabitl, Grünschachner-Berger et al., 2011 
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 Besucherlenkung
− Beispiele für (erfolgreiche) Lenkungsprojekte 

 Öffentlichkeitsarbeit
− mediale Präsenz
− Projekte in Zusammenarbeit mit u.a. Schulen, Kindergärten
− Ursache für Konflikte ist oft Unwissenheit

 Bedarf: „ökologische Ruhezonen“ !
Schongebiete, Schutzgebiete ?

Maßnahmen und Möglichkeiten -
Freizeitnutzer
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Beschilderungen
Routenausweisung

Lenkung

Maßnahmen und Möglichkeiten -
Freizeitnutzer

Ausweisung 
„ökologischer 
Ruhezonen“
 Freiwilligkeit
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Beschilderungen
Routenausweisung
Lenkung

Maßnahmen und Möglichkeiten -
Freizeitnutzer
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Maßnahmen und Möglichkeiten -
Freizeitnutzer

Projekte in Zusammenarbeit mit Schulen
 Kinder als Multiplikatoren !

Informationsarbeit 
über die Medien
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 BASIS = Information + Lenkung  

Weitere Möglichkeiten: 
− Ausweisung von Routen – in Tourismuskarten, Skitourenkarten etc. 
− Auflegen von Foldern und Broschüren 
− Verhaltenskodex für Skitourengeher

Verbote sind grundsätzlich weniger zielführend

ABER: 
− Anteil von „uneinsichtigen“ Freizeitnutzern 
− Masse der Freizeitnutzer

 Zusammenarbeit von Grundbesitzer, Jäger, Tourismusverbände, 
Naturschutz, Bergrettung und weiterer Interessensverbände 

Maßnahmen und Möglichkeiten -
Freizeitnutzer

 Zusammenarbeit von Grundbesitzern, Jägern, Tourismusverbänden, 
Naturschutz, Bergrettung und weiteren Interessensverbänden 
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Fazit

 In der Steiermark wenig Möglichkeiten effektiv lenkend 
einzugreifen 
− abgestimmte räumlich und zeitlich geregelte Tourismus-

Lenkungskonzepte

− Bsp. Initiative „RespekTIERE deine Grenzen“

 Flächendeckende Störungen 
− Stetige Zunahme
− projektweise Betrachtung greift zu kurz 
 mittlerweile Lebensräume in Summe stark eingeschränkt
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Fazit

Mariazeller Erklärung:

ZIELE
 Die Verjüngung der am Standort typisch vorkommenden 

Baumarten soll grundsätzlich dem natürlichen Potential 
entsprechend erfolgen können.

 Die Wildstände sollen derart gestaltet sein, dass 
Schutzmaßnahmen nicht die Regel, sondern die Ausnahme sind.

 Weitere Verschlechterungen der Wildlebensräume und weitere 
Beeinträchtigungen des Wildes und seiner Lebensweise durch 
Dritte sind hintanzuhalten.

 Die Regulierung der Schalenwildbestände ist die vordringliche 
Aufgabe der nahen Zukunft.

 Weitere Verschlechterungen der Wildlebensräume und weitere 
Beeinträchtigungen des Wildes und seiner Lebensweise durch 
Dritte sind hintanzuhalten.



Danke und
Weidmanns-
heil!

Ofö Ing. Hannes Fraiß

Technisches Büro für Forst- und Jagdwirtschaft Ing. Johann Fraiß
A-8680 Mürzzuschlag, Edlachstraße 5a

www.forstbuero-fraiss.at
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